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Buchmarkt 
 

„Akte Brust – 
Frau zwischen 
den Fronten“ 
 
Mammographie-Screening 
 
Brustkrebs, Früherkennung und 

Screening – statt sachlicher 

Information dominiert Panik-

mache. Durch mediale Kam-

pagnen, die oft wie Marke-

tingkonzepte daherkommen, 

ist Brustkrebs für viele Frauen 

ein Schreckgespenst gewor-

den. Mit der angstmachenden 

Falschaussage, daß jede 8. bis 

10. Frau im Laufe ihres Le-

bens an Brustkrebs erkranken 

soll, werden gesunde Frauen 

zur Mammographie getrieben. 

Noch zu Anfang des Jahres 

2013 war sogar auf der 

Website der Charité in Berlin 

zu lesen: „Jede 8. Frau er-

krankt momentan in Deutsch-

land an Brustkrebs“. Gegen 

solche und andere statisti-

schen Verfälschungen, der 

auch Ärzte oft auf den Leim 

gehen und damit ihre Patien-

tinnen verunsichern anstatt 

ihnen zu helfen, richtet sich 

der österreichische Radiologe 

Dr. Hans Moser in seinem 

Buch „Akte Brust – Frau zwi-

schen den Fronten“, das jetzt 

beim Petmedia Verlag er-

schienen ist. Moser stellt nicht 

nur Statistiklügen richtig, son-

dern auch falsche Darstellun-

gen der Strahlenbelastung bei 

der Mammographie. Ein Inter-

kontinentalflug von Frankfurt 

am Main nach New York (mit 

ca. 0,08 Millisievert (mSv) 

Ganzkörperdosis) ist eben 

nicht mit einer Mammogra-

phie (0,2 bis 0,4 mSv effek-

tive Dosis) gleichzusetzen. 

Es ist ein eigenartiges Phäno-

men. Wir werden immer wis-

senschaftsgläubiger und zu-

gleich wird die Wissenschaft 

immer stärker von Interessen 

dominiert, die das Ergebnis 

bestimmen, schreibt Moser. 

Es sei also sehr nützlich, Stu-

dien gegenüber grundsätzlich 

kritisch zu sein, Methodiken, 

Ergebnisse und Interpretatio-

nen zu hinterfragen. Das för-

dert Moser mit seinem Buch. 

Obwohl es in Deutschland 

flächendeckend schon seit 

2009 und in Österreich seit 

Anfang 2014 ein Mammogra-

phie-Screening zur Früher-

kennung von Brustkrebs gibt, 

sind Frauen darüber nicht aus-

reichend informiert, stellt Mo-

ser fest. Was braucht frau da 

schon informiert zu sein, mag 

man sich denken. Eine Früh-

erkennung kann ja nur nütz-

lich sein. Ja, für eine Früher-

kennung von Brustkrebs bei 

einer davon betroffenen Frau 

gilt dies auch, aber nicht für 

ein Früherkennungsprogramm 

(Screening), mit dem Millio-

nen von überwiegend gesun-

den Frauen mammographiert 

werden. Das, so Moser, sind 

nämlich zwei Paar Schuhe. 

Daß ein Früherkennungspro-

gramm durch Mammographie 

auch Risiken bedeutet, die bei 

Frauen zu Schäden führen, ja, 

daß infolge von Überdiagno-

sen gesunde Frauen erst zu 

Brustkrebspatientinnen wer-

den, werde nur allzu oft ver-

schwiegen. 

In seinem Buch thematisiert 

Moser all dies und noch viel 

mehr. Damit das Mammogra-

phie-Screening nicht ein Ex-

periment an uninformierten 

Frauen bleibt und die wirkli-

che Bedeutung von Brustkrebs 

jenseits eines verbreiteten 

„pinken Brustkrebs-Hypes“ 

deutlich wird, sei also dieses 

klar und verständlich ge-

schriebene Aufklärungsbuch 

sehr empfohlen. Moser hilft, 

rationale individuelle Ent-

scheidungen zu treffen und 

zeigt Möglichkeiten echter 

Vorsorge auf. 

Hans Moser: Akte Brust – Frau 

zwischen den Fronten. ISBN 978-

3-9503472-0-3, 196 Seiten, zahl-

reiche Bilder und Grafiken, € 

19,90, Petmedia Verlagsgesell-

schaft mbH, Großrassberg 11, A-

3034 Maria Anzbach, 

www.aktemedizin.com   
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